
Bericht über die JZP/AZP am 11.04.2026 in den Revieren bei St. Leon Rot 
der LG Baden-Württemberg des JSPK 

 
 
Prüfungsleiter:     Jürgen Zorn, LG Baden-Württemberg, ( Ri - Nr. 3401-0057) 
Prüfungsrichter:  Jürgen Zorn, LG Baden-Württemberg ( Obmann und Bericht ) 
                               Sven Zachmann, Verein f. Deutsche Wachtelhunde,(Ri–Nr. 3402-0665) 
 
Am Morgen des sonnigen Prüfungstages bei etwa 11°C und kräftigem Ostwind, standen uns 
Raps Äcker, Wiesen, blanke und frisch eingesäte Äcker für die Hasenarbeit zur Verfügung. 
Die Wasserarbeit wurde an einem kleinen Waldsee geprüft. Das Stöbern wurde nach dem 
Mittag in einer Mischwalddickung durchgeführt 
Gemeldet waren drei Hunde, drei Hunde wurden durchgeprüft, zwei Hunde konnten 
bestehen. 
 

Jugendzuchtprüfung (JZP) 
 
3.Preis mit 96 Punkten 
ECSR „Quinn vom Talbrunnen“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0163/24J 
gew:29.12.2024, blsch.m.loh 
(Knopers od Viseckeho rybnicka - Karla vom Talbrunnen) 
Züchter:  Maria Hohenhaus,73765 Neuhausen 
Besitzer u. Führer: Christian Krampecki, 65606 Villmar 
 
Quinn bekommt seinen ersten Hasen auf einem blanken Acker mit Gegenwind, korrekt 
angesetzt arbeitet der Rüde die Spur auf 100m mit gutem Willen aber unsicher und ohne 
Laut, kommt zum Führer zurück und lässt sich nicht mehr schicken. Mit seiner zweiten 
Hasenspur kann der Rüde nichts anfangen. Quinn bekommt dann noch einen dritten Hasen, 
auf einer Wiese, hier arbeitet der Rüde die Spur mit gutem Willen, immer noch unsicher 
über 200m weit und wird mehrmals laut. 
Der Rüde nimmt auf Kommando das Wasser sofort an und schwimmt. 
Zum Stöbern in eine Mischwalddickung geschickt, nimmt Quinn die Dickung nur zögerlich 
an, löst sich dann vom Führer und sucht dann gerade noch genügend in Breite und Tiefe 
die ihm zugewiesene Dickung ab. 
Die Nasenleistung konnte während der gesamten Prüfung mit gut bewertet werden, die 
Führigkeit und der Allgemeine Gehorsam waren sehr gut. Quinn ist schussfest. 
 
Noten: 3,2,3,2,2,4,4,4, schussfest 
 
 
ohne Preis mit 125 Punkten   
ECSH „Queenie vom Talbrunnen“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0165/24J 
gew:29.12.2024, blsch 
(Knopers od Viseckeho rybnicka - Karla vom Talbrunnen) 
Züchter:  Maria Hohenhaus,73765 Neuhausen 
Besitzer: Sarina und Benjamin Schmid, 71263 Münklingen 
Führer:    Benjamin Schmid 
 
Queenie bekommt ihren ersten und einzigen Hasen auf einer Wiese, sie wird zu früh 
losgelassen, sucht und findet selbstständig die Spur und arbeitet diese mit sehr gutem 
Willen und Sicherheit, mit sofort einsetzendem Spurlaut gute 300m weit. Eine sehr gute 
Arbeit der Hündin. 



Queenie ist wahrscheinlich auf Grund ihrer Läufigkeit, mit keinem Kommando und Werfen 
einiger Gegenstände zu bewegen, das Wasser anzunehmen. Sie rutscht dann ins Wasser, 
dreht sofort um und verlässt das Wasser, somit kann das Fach Wasser nicht bestanden 
werden. 
Zum Stöbern in eine Mischwalddickung geschnallt, nimmt Queenie die Dickung sofort an, 
sucht diese in sehr guter Breite und guter Tiefe ab, kommt immer wieder zum Führer zurück, 
lässt sich wieder willig schicken, es fehlt ein wenig die Suche in die Tiefe. 
Die Nasenleistung konnte während der gesamten Prüfung mit sehr gut bewertet werden, 
die Führigkeit und der Allgemeine Gehorsam waren sehr gut. Queenie ist schussfest. 
 
Noten: 4,4,4,4,3,1,4,4, schussfest 
 
 

Alterszuchtprüfung (AZP) 
 
 
3.Preis mit 108 Punkten 
ECSH „Bonnie Brae von Walhalla“, ZB-Nr. VDH/JSPK/ECS 0007/23J 
gew:02.01.2023, braun m. loh 
(Woody vom Auerwild - Kate vom Talbrunnen) 
Züchter:  Nadja Niesner, 64846 Groß- Zimmern 
Besitzer: dto. 
Führer:   dto. 
 
Bonnie-Brae bekommt ihren ersten Hasen auf einer Wiese, wird korrekt angesetzt, nimmt 
die Spur auf und arbeitet mit gutem Willen aber etwas unsicher die Hasenspur 250-300m 
weit, leider ohne Laut. Ihren zweiten Hasen bekommt die Hündin in einem frisch eingesäten 
Getreideacker, hier wird die Hündin etwas zu früh geschnallt, sucht sich die Spur selber und 
arbeitet diese mit gutem Willen, etwas unsicher 250m weit, mit immer wieder einsetzendem 
Laut. 
Das Wasser wird von Bonnie-Brae sofort angenommen und geschwommen. 
Zum Stöbern in eine Mischwalddickung geschnallt, nimmt die Hündin die Dickung etwas 
zögerlich an, um diese dann mehrmals in sehr guter Breite und guter Tiefe gründlich 
abzusuchen 
Die Nasenleistung von Bonnie-Brae konnte während der gesamten Prüfung mit Gut 
bewertet werden, die Führigkeit und der Allgemeine Gehorsam waren sehr gut. Die Hündin 
ist schussfest. 
 
Noten: 3,2,3,2,3,4,4,4, schussfest 
 


